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SLOWENISCHE STEIERMARK
MARIBOR

SSLLOOWWEENNIISSCCHHEE  SSTTEEIIEERRMMAARRKK  
MMaarriibboorr  

 
 
  

4 Tage Busreise                17. – 20. Mai 2024 
 

TOSCA im Slowenischen Nationaltheater Maribor  
 
Die Slowenische Steiermark, Untersteiermark oder auch Stajerska, wie die Region in der Landessprache heißt, ist die 
südliche Schwester der österreichischen Steiermark. Jener historische Teil des ehemaligen Herzogtums Steiermark, der 
zwischen der unteren Mur und der oberen Save liegt. Sie steht für fröhliche Menschen, Kirchen, Klöster, Burgen, Schlösser 
und köstlichen Wein. Eher still und bescheiden und nicht absolut spektakulär auf den ersten Blick wirkend, hat der 
geschichtsträchtige Boden mit seinen stummen Zeugen und Kulturdenkmälern der Vergangenheit sehr viel zu erzählen. 
Entdecken Sie die malerischen Weinberge in der Untersteiermark, beschauliche Barockstädte mit ehrwürdigen 
Klosteranlagen und prachtvollen Jugendstilbauten. Maribor, die Kulturhauptstadt 2012, ist die zweitgrößte Stadt des 
Landes, gleichzeitig sympathisch klein. Sie liegt auf der einen Seite eingebettet in die sattgrüne Natur des Pohorje-
Gebirges, auf der anderen Seite ist sie umgeben von Weinbergen. 
 

Das Slowenische Nationaltheater Maribor ist die wichtigste Bühne des Landes. Die Oper eröffnete 1852 als „Deutsches 
Stadttheater“, denn Maribor war eine zweisprachige Stadt. 1994 baute man an das historische Theater das sog. „Neue 
Haus“ an. Freuen Sie sich auf Giacomo Puccinis „Tosca“ anlässlich seines 100. Todesjahrs. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 17. Mai – 7.30 h ab München. Über die Tauernauto-
bahn, durch Kärnten und die Karawanken nach Slowenien. 
 

Gegen 13.00 h erreichen wir Ljubljana, die gemütliche 
Landeshauptstadt Sloweniens. 
 

Nach einer Pause zum Mittagessen Stadtführung durch die 
Altstadt mit ihren zahlreichen Fassaden aus Barock und 
Jugendstil. Der slowenische Stararchitekt Jože Plečnik hat in der 
1. Hälfte des 20. Jhs. die österreichische Provinzstadt in eine 
europäische Metropole verwandelt. 
 

Weiterfahrt nach Maribor. Gegen 18.00 h ist die Hotelankunft 
geplant – Abendessen. 
 
Samstag, 18. Mai – Morgens besuchen wir Ptuj (Pettau), die 
älteste Stadt Sloweniens. Die denkmalgeschützte Altstadt mit 
kopfsteingepflasterten Gassen und den spitzgiebligen Dächern 
wirkt gemütlich verschlafen. Außerhalb der Stadt erhebt sich 
auf einem Hügel mit herrlicher Aussicht die Wallfahrtskirche 
Ptujska Gora (Maria Neustift). Die gotische Marienkirche ist 
eines der großen Kunstwerke Sloweniens. 
 

Nun geht es entlang der Slowenischen Weinstraße. Sie 
verläuft durch Täler und auf den Kämmen der Hügel mit weiten 
Ausblicken über das Land. 
 

Unterwegs nehmen wir eine Mittagsjause ein. 
 

Gegen 16.30 h Rückkehr nach Maribor. Der restliche Tag steht 
für eigene Entdeckungen zur freien Verfügung. 

Pfingstsonntag, 19. Mai – Am Vormittag unternehmen wir eine 
Stadtführung durch Maribor. Am Ufer der Drau gelegen, hat 
sich schon früh eine Handelsstadt entwickelt. Heute ist sie der 
wirtschaftliche und kulturelle Mittelpunkt Ostsloweniens. Sie 
sehen das ehemalige Hafenviertel Lent, die Stadtmauer und den 
Hauptplatz mit der Pestsäule und der Aloisiuskirche. 
 

Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
 

Um 17.00 h beginnt im Slowenischen Nationaltheater Giacomo 
Puccinis „Tosca“.  
Dirigent: Gianluca Martinenghi, Regie: Pier Francesco Maestrini – Chor: 
Opere SNG Maribor, Orchester: Simfonični orkester SNG Maribor – mit: 
Rebeka Lokar (Tosca), Luka Brajnik (Cavaradossi). 
 

Nach der Opernaufführung Abendessen in einem rustikalen 
Balkan-Restaurant. 
 
Pfingstmontag, 20. Mai – 9.00 h Abfahrt aus Maribor. Über die 
Grenze zur Steiermark und ein Stück entlang die südsteirischen 
Weinstraße fahren wir in den kleinen Ort Bärnbach, um ein 
buntes und fröhliches, lebensbejahendes Gotteshaus, gestaltet 
von Friedensreich Hundertwasser, zu sehen.  
 

Weiterfahrt vorbei an der Stubalpe in das Tal der Mur. In einem 
guten Restaurant nehmen wir ein Abschiedsessen ein. Weiter in 
das Land Salzburg und auf der Tauernautobahn zurück nach 
München. Rückkunft ca. 21.00 h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Maribor            Hotel City **** 
Das komfortable Hotel liegt direkt an der Drau am Rand  
der historischen Altstadt.  
Die Zimmer sind mit Dusche, WC, Föhn, Safe, TV, Minibar 
und Klimaanlage ausgestattet. Die Zimmer zur Doppel-
belegung sind 37m² groß und haben Flussblick. Die Einzel-
zimmer (28m²) liegen Richtung Innenhof oder Straße.  
 

Reisepreis           € 994,- 
 

Einzelzimmerzuschlag             €     87,- 
            (Doppelzimmer zur Einzelbelegung) 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit 80 cm Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 2 Abendessen in Maribor 
- Weinjause an der slowenischen Weinstraße 
- Abschiedsessen in einem guten Restaurant 
- 1 Opernkarte in Maribor in der 1. Kategorie 
- Führungen örtlicher deutschsprechender Reiseleitung 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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